
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

1. Die 7. deutsch-ukrainische kommunale Partnerschaftskonferenz steht unter dem Motto:  
 

Von Solidarität zu Transformation: Für die Ukraine. Für Europa. 
 

2. Die Vertreter der kommunalen Ebene beider Länder betonen die Bedeutung und Aufgaben der 
kommunalen Selbstverwaltung für eine nachhaltige Entwicklung. Durch sie werden die Vorteile 
Europas für die Menschen vor Ort erfahrbar, und zwar ohne Vorurteile und ideologische 
Ausrichtung.   
 

3. Bundespräsident Steinmeier und der ukrainische Präsident Selenskyj haben 2022 mit der 
Übernahme der Schirmherrschaft über die vom Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung aufgebauten und geförderten Netzwerks deutsch-
ukrainischer kommunaler Partnerschaften ein starkes politisches Zeichen der Solidarität gesetzt. 
Durch ihren Einsatz haben sie zur Förderung und dynamischen Entwicklung kommunaler 
Partnerschaften beigetragen.  
 

4. Kommunen und Regionen stehen europaweit vor großen Herausforderungen. Die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit auf kommunaler und regionaler Ebene eröffnet einen 
für alle Beteiligten und für Europa gewinnbringenden Erfahrungsaustausch, neue Ideen und 
persönliche Freundschaft. 

 

5. Die kommunalen deutsch-ukrainischen Partnerschaften zeigen, dass dieser Ansatz trägt und von 
beiden Seiten angenommen und vertieft wird. Dieses Netzwerk bettet sich ein in eine 
europäische Dimension: gemeinsam mit Kommunen anderer europäischer Länder streben wir 
das Ziel an, 1.000 ukrainische Kommunen in Partnerschaften mit anderen europäischen 
Kommunen zu bringen. 
 
 

Abschlusserklärung 



 

6. Durch den regelmäßigen Austausch und die Unterstützung in schwierigen Kriegszeiten 
entwickelt sich ein gegenseitiges Verständnis. Dies ist - im Sinne der europäischen Idee - die 
Grundlage für eine vertrauensvolle und freundschaftliche Zusammenarbeit. Die bisherigen 
Erfahrungen bestätigen dies eindrucksvoll. 
 

7. Der Wert dieser kommunalen Entwicklungszusammenarbeit zeigt sich hinsichtlich der Ukraine 
in besonderer Weise. Kommunale Partnerschaften sind gelebte Solidarität in Zeiten der 
Bedrohung der völkerrechtlichen Ordnung und der Menschenrechte durch die Aggression 
Russlands. Städte, Landkreise und Gemeinden und ihre Unternehmen kennen die konkreten 
Bedarfe ihrer ukrainischen Partner und leisten schnelle und unbürokratische Unterstützung seit 
Beginn des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine zur Aufrechterhaltung und 
Wiederherstellung lebensnotweniger Infrastruktur und der Versorgung der Menschen vor Ort. 
Ein sehr konkretes Beispiel des fruchtbaren Miteinanders sind dabei die 
Solidaritätsbetreiberpartnerschaften zwischen deutschen und ukrainischen kommunalen 
Unternehmen in der Wasserver- und Abwasserentsorgung. 
 

8. Diese Zusammenarbeit entfaltet eine langfristige Wirkung zur Stärkung von Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit und einen vielfältigen Nutzen für die Dezentralisierung und der damit 
zusammenhängenden Daseinsvorsorge. Durch den Austausch von Erfahrungen und bewährten 
Praktiken können deutsche und ukrainische Kommunen gemeinsam an Lösungen arbeiten, um 
die aktuellen Herausforderungen anzugehen und gemeinsam für die Zukunft zu planen.   
 

9. Im Zuge des Wiederaufbaus spielt die Zusammenarbeit auf kommunaler Ebene eine besondere 
Rolle. Der Wiederaufbau hat bereits begonnen und muss von lokaler Ebene und mit der 
Bevölkerung mitgeplant und mitgesteuert werden. 
 

10. In diesem Sinne setzen wir uns für einen nachhaltigen Wiederaufbau der lokalen Infra- und 
Verwaltungsstruktur ein. Wir wollen, dass erprobte Lösungsansätze genutzt werden, die sich an 
die lokalen Gegebenheiten, Kompetenzen und Wertschöpfungsketten berücksichtigen. Wir 
fördern die Stärkung der Resilienz der ukrainischen Gesellschaft, den Ausbau der 
Rechtsstaatlichkeit sowie Dezentralisierung und Korruptionsbekämpfung – alles in enger 
Vernetzung mit dem EU-Beitrittsprozess. Kurzum: wir verfolgen ein ganzheitliches 
Unterstützungs- und Wiederaufbau-Konzept, das neben starken Kommunen und Infrastruktur 
auch psycho-soziale Hilfe und zivilgesellschaftlichen Zusammenhalt umfasst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


